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Verkehrskonzept INQuartier

-Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 18.10.2021-

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die CSU-Stadtratsfraktion stellt folgenden Antrag:

Im bereits vorliegenden Verkehrsgutachten zum Rahmenplan INQuartier müssen die
Verkehrsplanung Schneller Weg sowie das Mißlbeck Gelände in das Verkehrskonzept
aufgenommen werden.

Begründung:

Derzeit entsteht der Bebauungsplan für das ehemalige Rietergelände. Parallel läuft der Ausbau
des Schneller Weges. Ebenso wird an der Römerstraße eine Neustrukturierung für das Mißlbeck
Gelände und das Autohaus Reith geplant.
Durch die Bebauung des Rietergeländes wird sich der Verkehr laut Gutachten um ca. 8.700
Fahrzeuge zusätzlich pro Tag erhöhen, was auf der Friedrich-Ebert-Straße zu einer
Verkehrsbelastung mit ca. 3.000 Fahrzeugen/Tag führen wird.

Deswegen macht es Sinn zu prüfen, wie die Kreuzung Friedrich-Ebert-Straße/Unterhaunstädter
Weg und die Einmündung der Römerstraße in die Goethestraße trotz der zunehmenden
Verkehrsbelastung verkehrstüchtig bleiben können. Unter Umständen sollte eine höhenfreie
Straßenführung geplant werden.

Im Hinblick auf den Ausbau der Friedrich-Ebert-Straße muss in jedem Fall der mittlere
Grünstreifen erhalten bleiben. Ebenso sollten getrennte Geh- und Radwege stadteinwärts
in die Planungen einbezogen werden, wobei das Parken an den Einzelhandelsgeschäften
weiterhin gewährleistet werden muss.

Für die CSU-Stadtratsfraktion

gez. Hans Achhammer gez. Brigitte Mader
Ausschusssprecher (PIA) Ausschusssprecherin (SGSFA)


